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C. Verein zur Forderung des
Bernischen Historischen Museums

1. Vorstand

Prdisident: Burgerratsschreiber Thiiring von Erlach
Vizeprdsident und Kassier: Dr. Peter Martig
Sekretdir: lic. phil. Peter Jezler (von Amtes wegen, seit
1.1.1997)

Claudine Ammann-Buri

Mario Annoni (von Amtes wegen)

lic. phil. Ulrich von Bonstetten

lic. phil. Annelies Hiissy

Dr. Emanuel Pulver

Benno von Wattenwyl

Berchtold Weber

2. Mitgliederbestand und
Mutationen

Im Berichtsjahr verlor der Verein folgende
Mitglieder durch den Tod:
Hugo Brand, Bern

Robert Gobl, Wien

Cuno Liithi-Stoffel, Sinneringen
Rosli Meyer-Bloesch, Bern
Blanzeflor Heuer-Dickson, Bern
Edouard Pittet-Gaillard, Bern
Arist Rollier, Bern

Peter Schaerer, Koniz

Fritz Simon, Bern

Albert von Steiger, Belfaux
Trudi Suter, Bern

Fanny Umbehr, Bern

Blanka Vogt-Miiller, Bern

Hans Wildbolz, Oberhofen

Ausgetreten sind 8 Mitglieder. Diesem Verlust stehen
35 Neueintritte gegeniiber. Auf Jahresende zdhlte der
Verein:

Einzelmitglieder 307
Mitglieder aus Ehepaarmitgliedschaften 206
Kollektivmitglieder 36
Gonner 34
Mitglieder aufgrund der bis 1984 geltenden

einmaligen Beitrage 56
Ehrenmitglieder 3
Insgesamt 642

3. Die 96. Hauptversammlung

Am 14. Juni 1997 fand im Schloss Oberhofen die 96.
Hauptversammlung statt.

Der Prasident begriisste 76 Mitglieder und Gaéste,
namentlich den Vertreter der Aufsichtskommission und
des Stiftungsrats, Herrn Hermann von Fischer; den alt
Vizeprasidenten der Aufsichtskommission, Herrn Dr.
Hans Wildbolz; den alt Prasidenten des Vereins, Herrn
Eric von Graffenried; die Vertreterin der Gemeinde
Oberhofen, Frau Gemeinderdtin Elisabeth Thoma; den
alt Direktor des Bernischen Historischen Museums und
fritheren Sekretdr des Vereins, Prof. Dr. Georg Ger-
mann; Herrn und Frau Dr. Michael Stettler und Herrn
Nationalrat Alexander Tschappat.

Die Versammlung hiess stillschweigend den vom
Prasidenten miindlich vorgetragenen Jahresbericht 1996
gut, genehmigte die Rechnung 1996 und erteilte dem
Vorstand Decharge. Der Prasident dankte der Buchhal-
terin des Museums, Frau Meggie Piller-Biitikofer, fiir die
buchhalterischen und Frau Christine Szakacs fiir die
administrativen Arbeiten.

Die Betriebsrechnung schliesst mit einem Ein-
nahmeniiberschuss von Fr. 28 378.75 ab. Das Vermogen
per 31.12.1996 betrdgt Fr. 279144.10. Die Rechnung wur-
de durch die Herren Notar Daniel Brunner und Notar
Francois von May revidiert.

Der Direktor hielt einen Kurzvortrag iiber den
Chormantelschild von Jacques de Savoie (um 1460), der
sich im Paramentensaal des Museums in Bern befindet
und nicht nur von hervorragender kiinstlerischer Qua-
litdt, sondern auch ein einzigartiges Zeugnis fiir die
mittelalterliche Frommigkeit ist.

Prof. Dr. Georg Germann, friiherer Sekretar des
Vereins, wurde vom Prasidenten mit dem Dank fiir das
Engagement und die Jahre fruchtbarer Zusammenar-
beit verabschiedet.

Im Anschluss an den geschéftlichen Teil hielt die
Konservatorin Frau Rosmarie Hess einen Vortrag iiber
die Sommerausstellung «Der zeichnende Reporter. Jo-
seph Nieriker aus Baden 1828-1903». Danach lud der
Verein zu einem Imbiss ein.

55



4. Jahresausflug

Am 17. August 1997 fand unter der Leitung von Frau
Claudine Ammann-Buri und Herrn Peter Jezler der tra-
ditionelle Vereinsausflug statt. Ziel des Ausflugs war
Ziirich. Im Zentrum stand das 1694-1698 erbaute Rat-
haus, das trotz seiner hervorragenden Ausstattung nur
wenigen bekannt ist. Aufgrund der vorziiglichen Quel-
lenlage konnten der Bau und seine Ikonographie vollig
neu interpretiert werden. Das Programm am Nachmit-
tag umfasste wahlweise einen Besuch im Grossmiinster
mit seinem romanischen Kreuzgang oder eine Fiihrung
durch die Alltagskultur im Alten Ziirich bzw. eine Be-
sichtigung der Ziircher Ratsaltertiimer im Schweizeri-
schen Landesmuseum.

5. Veranstaltungen

Die Mitglieder wurden zu den folgenden Veranstaltun-
gen eingeladen:

Ausstellungen und Fiihrungen

23. April: «Blick hinter die Kulissen des Museums».
Konservatorische Massnahmen am Traian- und
Herkinbaldteppich (Karen Christie Lanz, Textil-
restauratorin) und Referate der Kunsthistorikerin-
nen Frau Dr. Anna Rapp Buri und Frau Dr. Monica
Stucky-Schiirer iiber die vom Schweizerischen
Nationalfonds unterstiitzte wissenschaftliche Unter-
suchung der franko-flandrischen Tapisserien.

29. Mai: «Berner Bahnen 1857-1997». Im Jubildumsjahr
stellte das Staatsarchiv des Kantons Bern die beson-
deren Leistungen im bernischen Eisenbahnbau vor.
Fiihrung durch Dr. Peter Martig.

5. September: Ausstellung «Grabschitze aus Agyp-
ten. Fithrung durch den Leiter der Abteilung fiir
Volkerkunde, Dr. Thomas Psota.

11. September: Vernissage der Ausstellung «a walk on
the wild side. Jugendszenen in der Schweiz von den
30er Jahren bis heute».

Konzerte

2. Mai: Indisches Konzert. Es spielten Shubhendra Rao
(Sitar) und Udai Mazumar (Tabla und Bayan).

23. November: «Franz Schubert und die Gitarre», im
Rahmen der «Berner Dukatenkonzerte», einer Kon-
zertreihe mit historischen Instrumenten.
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6. Jahresgabe

Der Verein schenkte den Historischen Abteilungen ei-
nen silbervergoldeten Becher, der mit dem Schweizer-
wappen und dem Symbol des briiderlichen Handschlags
geschmiickt ist. Der Schiitzenbecher von 1830 tréagt die
Bezeichnung «Bern Ehrengabe - Der Hohe Stand Bern
dem eidg. Freischiessen». Die prachtvolle Schmiede-
arbeit stammt aus der bekannten Werkstatt von Georg
Adam Rehfues, die sich in der Berner Matte befand.
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Georg Adam Rehfues (1784-1858): Silberner Schiitzenpokal, innen vergoldet, bezeichnet «Der Hohe Stand Bern dem eidg.
Freischiessen/Bern/Ehrengabe 1830». Inv. 56795. Geschenk des Vereins zur Forderung des Bernischen Historischen Museums.







	Verein zur Förderung des Bernischen Historischen Museums

